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Amtsblatt zur Laivacher Zeitung Rr. 84.
Freitag den 13. April 1877.

" ^ 3 ) Nr. 2172.

Konkursausschmbung.
Laiba!" ^" '̂ ^ geburtshilflichen Lehranstalt in
Äwe tt '^ ^ Assistenten- und zugleich Sekundar-
t w ? ° "n Gebärhause, mit welcher ein Adju-
^ . ' ^ ^ " dreihundert und fünfzehn Gulden
il l ^ Veheizungs- und Beleuchtungs-Aequivalent
^ , ^ge von zweiundvierzig Gulden ö. W . aus
^e '/>'!' ^"^enfonde, dann freie Wohnung und
Gulden " ^ Remuneration von fünfundachtzig
ist ^ ^' W- aus dem Gebärhausfonde verbunden

Erledigung gekommen.
T>auer ^ ! ^ " ""' bichn DiensteSposten, dessen
^eijiih ' ^ " ^ " bestimmt ist, nach guter
je ein c^^ Verwendung aber noch zweimal auf
leisen ^ verlängert werden kann, haben nach

'" ' daß sie den Doktorgrad der gefammten

Heilkunde erlangt oder doch das erste Rigorofum
abgelegt haben, oder aber Wund- und Geburts-
ärzte sind. Die mit dem bezüglichen oder doch
mit einem legalen Dokumente, daß sie das Rigo-
rofum persolvicrt haben, und mit dem Nachweife
der Kenntnis der slovenischen oder fönst einer füd-
flavifchen Sprache in Wort und Schrift, fowie
ihrer allfälligen bisherigen Dienstleistungen belegten
Gesuche sind bis längstens

2 5 . A p r i l 1 8 7 7
bei der Direction der l . k. geburtshilflichen Lehr-
anstalt in Laibach zu überreichen.

Bemerkt wird noch, daß die Bewerber ledigen
Standes sein müssen.

Laibach am 3. Apr i l 1877.
Vom llrnimscken Onnäesau»selmlfe.

Der Landeshauptmann.

(1307—2) Nr. 197.

Lehrerstellen.
An der vierklaffigen Volksschule in Bischoflack

sind zwei Lehrerstellen, und zwar eine mit dem
Gehalte jährlicher 500 st. und eine mit dem Ge-
halte jährlicher 400 ft., in Erledigung gekommen,
zur Wiederbesetzung dieser Lehrerstellen wird dn
KonkurS

bis 20. Mai l. I .
eröffnet.

Bewerber um diefe Stellen haben ihre doku-
mentierten Gefuche, und zwar die bereits ange-
stellten im Wege ihrer vorgesetzten Behörden, beim
Ortsschulrathe in Bischoflack zu überreichen.

K. k. Bezirksfchulrath Krainburg am 2ten
Apri l 1877.

A n z e i g e b l a t t .
M o i ^ Nr. 981,
V / l e c . Feilbietung.

? ' 3 1 ^ ° " 6d.lt vom 13. I ü . ^ r
An. ' k t t / f t . ^ heute «maeordnelen
?°"Eeulck., l"Ut,g der Realität des

K.53 ^ " v ° n Sapota (Reber), Ulb..
W?'°ni?53^lt Schärfendem
""«"en ist l ^ ft., lein Kaufluftiger er-

" > i t « ^ « p l l l 187?
2?*' l. w bletung geschritten.
< 3 ^ z M ? gericht Ratschach am3^—
^ lec. Fellbietung.
U " H > ' i ^ w ^ ' l l g . VezirlSgerlszle
^H"'<hll, <z" ^" lh^ngc zu den dies-
ch? H. 2k ̂ ! . " vom 22. Dezember

<5.6' 45z^ ' " "d vom 22. Februar

^?n°"lden2 ^ " Umstände, als zur
^lm""'«t«c . ^ ,?ü rz 1877 angeordnet
''tilt «-> Tr'l.b ! ' " " " « der dem Anton
^ i n l . . "ßaltendorf gehörigen Rea-
ift. l^lndors .'. ^_ " ( i Steuergemelnde

^" « u f " " ^ l u f t i g e r erschienen

der.

< ° " "Hilbietung.

> » ' > > ' w " K l " D°«,«l °»n

> < « ' " ! d?"^»« 23, M,.l«7e,

M^Z^^Ndt tSbergam

^P.H^efI°llizhvonPod-
^ " " Rechtsnachfolgern ge.

hörigen, gerichtlich auf 135 fl. gefchätzten,
im Grundbuche aä W:ißenstein Fa«c. I I ,
Post.Nr. W7 und Urb.-Nl. 29/7 vorlom.
mcnden Realillit bewilliget und hlezu drei
Fellblelungs-TaLsatzungen, und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zioeite auf den

24. M a i
und l'ie drille auf den

28. J u n i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 50 bis 12 Uhr,
im hiergerichtlichen Amtslolale mit dem
Anhangt angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Fellbietung nur um oder über dem Schii»
tzungüwcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
LlcitsslionSlommisslon zu erlegen hat, sowie
daS SchätzungSprototoll und der Grund»
buchscxtralt lünnen in der dieSgerichtllchen
Registratur eingefehen werden.

«. l . Vezirlsgerlcht Vroßlaschiz am
1. Februar 1877.

Executive
Realitäten-Versteigerung-

Bom l. l. Bezirksgerichte Sittich »irt
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen der l. l . Finanz-
proluralur, nom. deS hohen AerarS, die
exec. Versteigerung der dem Josef Vregar
von Dob gehörigen, gerichtlich auf 360 fl.
und 85 fl. geschützten Realitäten Urb.-
Nr. 877, und U3>/, aä Herrschaft Sittich,
Feldamt, bewilliget und hiezu drei Feilvie-
tungs - Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

26. A p r i l ,
dic zweite auf den

24. M a l
und die dritte auf den

28. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, bei
diesem Gerichte mit dem Anhange ang«'
ordnet worden, daß die Pfandrcalltiit bei
der ersten und zweiten geilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die LicilalionSbedingnisse, wornach
lnsbefondere jeder Llcitant vor gemachtem
»nbote ein loperz. Badium zuhanden der
«lcitatlonslommission zu erlegen hat, sowie

° " SchühungsprotoloU und der Grund-
duchseltralt lönnen w der dieSgerichtlichtN
Negistratur eingesehen werden.

Mrz 18??" " ° ° " ^ 6""o) am 8ien

(1297—2) Nr. 1332.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Vezirlsglllchle Sillich wird
belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Franz Kutnar
von Vrh bei Gumbische die exec. Verstei-
gerung dcr dem Anton Sla l von Fitsch ge-
hvrigcn, gerichtlich aus 3080 si. glschähten
Realität »ub Urb.-Nr. 32 uä Herrschaft
Sittich, Feldamt, bewilliget und hiezu drei
FcilbielungS'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28. I u n t 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, daß diese PfandrealitLt
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem SchühungSwlrth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird

Die UicltatlonSbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
LlcltationStommisfion zu erlegen hat, sowie
daS Schühungsprotololl und der Grund,
buchseflralt lönnen in der dlcSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

«. l. NezirlSgerlcht Sittich am 5ten
März 1877.

i 1299—2) Nr. 1333.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. VezirlSgerichte Sittich wirt,
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen beS Franz Kutnar
von Vrh bei Gumbische die ezcec. Verstei«
gerung der dem Josef Vrcgar von Dob
gehörigen, gerichtlich auf 59? und 430 ft.
geschätzten Realitäten 8u!» Urb.'Nr. 140/l),
Oand I I , loi. 52, Urb.. Nr. 9.^'/« und
87'/« aä Herrschaft Sittich, Feldaml, be-
willigct und hiezu drei FeilbielungS-Tag-
saßungen, und zwar die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a i
und die dritte auf den

28. J u n i 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dcm SchühungSwerth, bei
der dritten aber auch unter demfclben
hlntangegeben werben.

Die LlcltalionSbedingnlsse, wornach
lnsbefonbere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vndium zuhanden der

LlcilationSlommisfion zu erlegen hat, sowie
die SchühungSprotololle und die Gruno-
buchseftralte ldnnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werben.

K. l. GezirlSgericht Sittich am bleu
März 1877.

(737—3) Nr. 1610.

Reassumierung
ezecutwer Fellbietung.
Vom l. l. VezulSgerichle in udlls-

berg wird betannt gemacht:
ES sei in dcr EfecutionSsache des l. l .

Sleueramtes AdelSberg, uom. des hohen
AerarS, gegen Johann Hnioerilc von Na-
baineselo wegen 51 st. 86 lr. c. «. c.
die mit dem Veschcioe vom 15. Oltober
1875, Z. 6269, auf den 22. Februar 1876
angeordnet gewesene Fcllbletung der Rea-
lität Urb.-Nr. 14 uä Prem auf den

26. A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags von 10 biS12 Uhr, mit dem
vorigen Anhange reassumiert worden.

«. l. Vezirlsgerlcht AdelSberg am
10. Februar 1877.

(740 __3) Nr. 1613.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom l. l. Vezirlsgerlchte »delsoer,
wird belannt gemacht:

ss sei in der OfecutlonSsache deS l. 7.
SlcueromteS AdelSberg, u»lu. deS hohen
AerarS, gegen Ialob 6elhar von St . Peter
Nr. 16 wegen 02 ft. 12 lr. o. «. o. ble
mit dem Bescheide vom 27. Mai 1876,
Z. 4848, aus den 22. September 1876
ungeordnet gewesene Feilbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 5 2ä Prem auf den

27. A p r i l 1 8 7 )
reassumiert worden.

K. l . Vezulsglricht Adelsberg a«
10. Februar 1877.

(741—3) Nr. 1614.

Reassumierung
ezecutiver Fellbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte AdelSberg

wird belannt gemacht:
Es sei in der Executionssache be«

l. l. Steueramtes Adelsberg, uom. des
hohen Aerars, gegen Josef Lilon von Ober-
loschana wegen 45 ft. 18 kr. o.». c. die
mit dem Bescheide vom 27. Mai 1876,
Z. 4845, auf den 22. September 1876
angeordnet gewesene Fellbietung der Rea-
lität Urb.-Nr. 708'/, »ä «delsbera auf
den

2ß. A p r i l 1877 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr. mit dem
vorigen Anhange reassumicrt worden.

K. l. Bezirksgericht «delsvers am I0ten
Sebruar 1877.



672

«ei
Jg. v. Kleinmayr ck Fed. Vamberg in

Laibach
(985) ist z u h a b e n :

Praktischer Unterlicht
in d«

einfachen nnd doppelten
suchMrnng.

Neueste und einfachste Vlethode für »«nsleute
und Gewerbct re ibe«de, um ihre H«»d lu«aS-
bNcher deutlich und übersichtlich zu füh ren .
siebst Anweisung zur gerichtlichen Ginl lOgUNg

von Vuchschulven.

Von W i l h e l m l i t i n p e n a u .

Siebente verbesserte Auflage. 2 fi. l 0 l i .
Nach diesem Unterricht tann man die Nuchfllb»
rung für jedes kaufmännische Geschäft am zwtck^

mäßigsten einrichten.

Zalinarzt L E M b
ordiniert täglich in seiner Wohnung, 1 l l«?«n-

ßH«»« I l r . 1, in allen

Mund- und ZalMrankheiten.
Alle

zahnärztlichen Operationen
werden rationell und mil größler Schonung ge«
macht, lUnstliche Zähne und Gebisse aller A r t
aus dem besten Material am schönsten und bi l l ig '
stm angefertigt nnd schmerzlos eingesetzt, auch
da« langjährig bewährt« Zahnpulver und Mund -

wasser abgegeben. (1159) 4

NuNage:

0rdln«t<on»«Vnftal< siil
6o8oliloont3-l<s2nl(noit«n

von

VUtglild der N«»ei «edlc, Facul»
t2<, » l « n , >^r»u«««»,r«n^ 2 » .
Vorzüglich werde» die scheint,« «»»
heilbaren Hä!I« «nn gl,sii»i><»»t«r

Manlieskraft g»h«,lt.
Orvin»««» «nqlicd vo« «» ^ Nh«.
<lnchnnlddl!cH<lorresponee,,»ilha>«
>!>!! ». wilden?.^<d!cam»ntfbes!>l>t.
WG^ «»5. » » , , « « »««e du«<h

Pf»<tff«r «. d. ««»««ichnet.

Gin tlcitpferi,
Nchtbraun, 6 Jahre alt, 15 Faust hoch, truppen
vertraut, ist sogleich zu versaufen.

Näheres ?<,!»»» ICr. S, ehemals ?»«
bl«2l«od«« « H u « . (1373) 3 -z

(1223-2) Nr. 2251.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen J o -
hann P o h a n i und Andreas V e n -
t i n a von Traunil und deren unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Vom l . l. Bezillsaenchte Neifniz wird

denselben hkmit erinnert, daß ihnen zur
Empfangnahme dcr für sie bestimmten
Realfeilbietungsrubrilm mit dem Gescheide
v,m 18. Dezember 1876, Z. 8607, be.
treffend die executive Feilbietung der dem
»dolfLunaiet gehörigen Realität Nrb.«
Nr. 1338 aä Herrschaft Reifniz Herr Franz
Erhouniz, t. l . Notar in Reifniz, als cu-
rator »ä aotum bestellt, dekretiert und
ihm obige Rubriken auch zugestellt «or-
den find.

K k. VezirtSgericht Reifniz am 13ten

März 1877. ^ ^ _ _ ^ _
(654—3) Nr. 357.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietuug.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird kund gemacht, daß die in der Efe-
cutionssache des Herrn Anton Gnesda
von Laibach gegen die Friedrich V i l -
har'schen Erben pcto. 748 st. sammt
Anhang mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 16. Dezember 1876, Iahl
9847, auf den 12. März 1877 an-
geordnete dritte executive Feilbietung
des landtästichen GuteS Steinberg
auf den

14. M a i 1 8 7 ?
mit Beibehalt der Stunde und de3
Ortes übertragen worden ist.

Laibach am 20. Jänner 1577.

(1372—2) Nr. 3019.

Konkurs-Eröffnung
über das Vermögen des Herrn Edmund
T e r p i n , k. k. priv. mechanische Pa-

piersavrik in Uatschach.

Von dem k. k. Landesgerichte in
Laibach ist die Eröffnung des Kon-
kurses über das gesammte wo immer
befindliche bewegliche und über das
in den Ländern, für welche die Kon-
kursordnung vom 25. Dezember 1868
gilt, gelegene unbewegliche Vermögen
des i « Handelsregister des k. k. Kreis-
gerichtesRudolfswerth unter der Firma:
Edmund Terpin, k. k. priv. mechanische
Papierfabrik in Ratschach, eingetrage-
nen Firma-Inhabers Herrn Edmund
Terpin in Laibach bewilliget, der k. k.
Landesgerichtsrath Herr Franz Koöevar
zum Konkurskommissär und der Advo-
kat Herr Dr. Joses Sajovic in Lai-
bach zum einstweiligen Masseverwalter
bestellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 3 . A p r i l 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, im Amtssitze des
Konkurskommissärs angeordneten Tag-
fahrt unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Ansprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst-
weilen bestellten oder über die Ernen-
nung eines anderen Masseverwalters und
eines Stellvertreters desselben ihre Bor-
schläge zu erstatten und die Wahl eines
Gläubigerausschusses vorzunehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Kon-
kursmasse einen Anspruch als Konkurs-
gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein sollte,

b i s 27 . M a i 1 8 7 7 ,

bei diesem k. k. Landesgerichte nach

Borschrift der Kontursordnung zur Ber-

meidung der in derselben angedrohten

Rechtsnachtheile zur Anmeldung und

in der hiemit auf den

14. J u n i 1 8 7 7
vormittags ii Uhr, vor dem Konkurs-
kommissär angeordneten Liquidierungs-
und Vci.gkichstagfahrt zur Liquidie-
rung und Rangbestimmung zu bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an
die Stelle des Masjeverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Glä'ubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Bertrauens endgiltig zu berufen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Konkursverfahrens wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

K. k. Landesgericht Laibach am
10. April 1877.

(1032—3) Nr. 1990.

Relicitation.
Die mit dieSgerichtlichern Gescheide

vom 8. August 1876, F. 703l , angeordnet
gewesene, vollzogene, jedoch aufgehobene
Relicitalion der vom Martin und Georg
Tomc von Primostel Nr. 3 erstandenen
Realitäten 8ub Reclf.-Nr. 738 und Eonsc.-
Nr. 29 llä Herrschaft Seiseuberg, Steuer-
gemeinde Primostel, wird auf den

1. M a i 1 8 7 7 ,
vormittags 9 Uhr, in der OerlchtSlanzlel
von Amtswegen reassumiert.

». l. Bezirksgericht Milttling am24ften
Februar 1377.

(1216-3) Nr. 3040.

Kuratorsbeftellung.
Der Iosefa Gasa von Trieft wirb

zur Wahrung ihrer R-chte bei d,r fteil-
bietung der Reulität des Andreas Ialseliö
mb Urb.-Nr. 2 »ä Prem Herr Franz Ve-
niger vo« Dornegg Nr. 28 als curator
aä ».cwN bestellt.

H. t. «ezirlsgericht Feiftrlz am I9ten
März 1877.
(1302—2) Nr. 1620.

Dritte ezec. Feilbietung.
«om l. l . Vezirksgerichte zu Sittich

wird hiemlt bekannt gegeben, daß in der
Cftcutionssache deS Alois Iu t l i i von St.
Martin gegen Maria «Vinel von Welxel-
burg pllto. 250 ft. uno l50 f l . sammt
Anhang zu der auf den 15. l. M . an«
geordneten zweiten Feilblctung der der letz-
teren gehörigen Realität lein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

19. A p r i l l. I .
zur dritten Feilbietung geschritten wird.

K. l. Vezirlsgencht Sittich am 17lcn
Mäez 1877.

(949—3) Nr. 392.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Lack wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des LulaS Demöar
von Tscheschenza, Machthaber der Helena
Demöar von dort, die exec. Versteigerung
der dem Herrn Franz Xav. Homan von
Eisnern gehörigen, gerichtlich auf 700 fl.
und 200 fi. geschätzten Realitäten des
Dominiums EiSnern »ub Urb.-Nr. 132
und 8Ub Urb.-Nr.295 bewilliget und hiezu
drei fteilbietungSTagsahungen, und zwar
die erste auf den

28. A p r i l ,
die zweite auf den

29 M a i
und die dritte auf den

30. J u n i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der hiesigen Gerichtsl^nzlel mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealitäten bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä»
ßungswerth, bei der dritten aber auch unter
demselben werden hintangeaebtn werden.

Die Llcltationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommisston zu erlegen hat, so-
wie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchstftralle können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

K. l . Bezirksgericht Lack am 8. Fe-
bruar 1877.
"(4781—3) Nr. 10039.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vezlrlsgerichle Voltschee wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Zurl
von Kaptol, durch Herrn Dr. Wenediller,
die exec. Versteigerung der dem Michael
Mlinz in Matous gehörigen, gerichtlich
auf 560 fi. geschätzten, ad Grundbuch der
Herrschaft Kostet 8ub tom. I I , toi. 297,
vorkommenden Realität bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

26. A p r i l ,
die zweite auf den

24. M a l
und die dritte auf den

22. J u n i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtssitze mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Fellbictung nur um
oder über dem SchätzungSwrrlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcitationsbedingnlfse, wornach
insbesondere jeder Klcllant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
Licltationslommission zu erlegen hat. so-
wie das SchätzungSprotololl und der
GrundbuchScitralt können in der die«,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. VezirlSgericht Goltschee am 12ten
Dezember 1876. j

( 735 -3 ) N r . "

Uebertragung
ezecutiver FeilbietuH
V°mt.l.VezirlsVerichtein"el«M

wlrd bekannt gemacht: . ^
Es sei ln der 6 ^ « « ° ^ °

k. l. Vteueramtes von Ndelsberg «««
Josef Sever von Unterloschana u>«^
11 kr. die mit dem Veschelde o°" ^ ,
Jänner 1876, Z.438. " f " " / „ ' «c
1876 angeordnet gewesene Fei lbielu^
Realität 8ud Urb.-Nr. 740 »6 »o"
auf den

2 5. A p r i l l. 5 , _,voll'
vormittags 10 bis 12 Uhr, mlt °e»
gen Anhange übertragen worden. „

K. l. Vezlrlsgcrichl Ml«belg
20. Februar 1877.

-M^3) ^7M
E d i l t „„.

zur Einberufung der dem » « l y
bekannten ^rben. ^

Von dem t. k. GezirlSger chtt ^,
Lalbach wird bekannt »euMt, , A , ,
2. Mürz 1864 zu Schwärzender» ° ^
rusa P l e s t e n j a l , "iw'twcte-" <
am 23. März 1875 der M " ^ ^
Ples ten jak m,d am ' 5 . 3 " ' ' ^
Helena P les ten ja t . " ' . ? ^
mit Riicklassung einer mündl!^«, ^
willigen Anordnung, letzte" 5 D>
ohne Hinterlassung einer llhtwlwu
ordnung, gestorben find. . ̂  °t

Da diesem Gerichte u n b c l a M ^ .
und welchen Personen auf «h" " „ B
schaft ein Erbrecht zustehe, so w« .^er
diejenigen, welche hierauf aus w« ^ ^
für einem RcchiSarundc «nzplu°^ lF
chcn gedenken, aufa< fordert, ly

b l n r e n einen. I a h e, ^ «
von dem Tage der Einschal"' '^t^
Ediktes gerechnet, bei diesem ^ ^
zumelden und unter «uswe>,u"^,
Erbrechtes ihre ErbSertlärung a^ . „ D
widrigenfalls die Verlassenschall, I ̂ D
inzwischen der Herr Oarthol'na ̂ F
von Billichgraz als Verlassenst' ^ fij
bestellt worden ist, mit ! " " - ^ s
werden erbSerklürt und lhre" . ^
titel ausgewiesen haben, vcry° ^ /
tene Theil der VerlassenM " te. ̂  '
wenn sich niemand erbserNä" Y ^ , ^
ganze Verlassenschaft vom Sta"
los eingezogen würde. ,M< "

K. l. Vezirlsgerlcht Oberl"
30. Dezember 1876.

(1249—2) . ^ „ ' ^ .

Neuerliche T a M F ^
Vom l . l. Äezirlegerilyt«

bekannt gemacht: , ^ ..« I a l e H
Es fei über »«suchen d e « " ^

o<iar von Oberdorf die m" " ^
vom 23. Oktober 1875, 5 ^,! ̂
den 7. Juni 1876 a n s ^ « ^
dritte Feilbietun» der der ̂  ^
von Oderdorf Nr. 73 y e h w ^ ^
Rectf.'Nr. 23 , Urb.-Nr.»
buch Lollsch neuerlich " " ' / 7 7 , ^ n '

30. A p r i l l ^ / ^ '
vormittags 10 Uhr, M» " " ^
hange angeordnet. ^ al"

K. k. Vezirlsgerichl L o l ^ ^ ^
Oktober 1876. ^ ^ - - i s s l ^

(1304-2 ) . . ^

dritter yec. 3 ^ ^ "
V°mt. l .öezir t ts" .cht t ,,

bekannt gemacht: M " ^ " ° v /
Es werde über » " ' " s c ^ > l

Finanzproluratur die " ' ' l ; ^ ' V
22. Dezember 1875, Z ' , H ^ . '
drille exec.
Z»jc aus Dob gehörst P i - ^ ,
Nr. 113, Rectf>Nr.s4"^8 c. M
Velt pow.20i ft. 6Z ^ S ^
miert und mit dem " " «

den . , l. ̂ ' / !,ll-
26. «p'^rbl ' t t '^^

vormittags 9 Uh', " ololl^ ^ H ,
Da« Schätzu"«s<r § > '

tlonsbedlngnisse u " ^ohM ^ ,
eftralt können in den u ^ .̂

H. l. OezirtsS"'" ^ ^

!März 1877. ^ ^ ^ ^ ^

3>tutf unb «erlag Don <$g. ». JtletntnaVt & $ e t »ambttg.


